
SPD-Fraktion Essen (Oldenburg)                                             Essen, den 26.09.2019 
 

 

 

An die 

Gemeinde Essen (Oldenburg) 

Herrn Bürgermeister Kreßmann 

 

 

Betr.: Antrag 20190926 der SPD-Fraktion   

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

 

Die SPD-Fraktion beantragt folgendes:  

 

Erhöhung der gemeindlichen Kindergartenangebote 

Abstimmung eines Neu- /Anbaus am gemeindlichen Kindergarten Regenbogen an der 

August-Meyer-Straße oder Neubau einer gemeindlichen Einrichtung an einem anderen 

gemeindlichen Standort 

Begründung: 

Die SPD-Fraktion beantragt, in den zuständigen politischen Gremien der Gemeinde Essen 

(Oldenburg) Abstimmungsgespräche zu führen, um neue Kapazitäten für gemeindliche 

Kindergartenangebote finden zu können. Dieses sollte mit entsprechendem Fachpersonal, mit 

externen Spezialisten erfolgen.  

Wir könnten uns dabei vorstellen und möchten diesen Ansatz mit in die erforderlichen 

Diskussionen tragen, dass die kommunale Einrichtung des Kindergartens Regenbogen aus 

Wirtschaftlichkeitsgründen mit einem Neu-/Anbau am vorhandenen Standort ausgestaltet 

werden könnte, um so weitere Kindergartenplätze zu realisieren. 

Die letzten Diskussionen haben aufgezeigt, dass wir weitere Räumlichkeiten benötigen. Wir 

müssen den Eltern innerhalb unserer Gemeinde verbesserte Möglichkeiten zur Vereinbarung 

von Familie und Beruf geben. In der Vergangenheit haben wir bereits bewiesen, dass wir eine 

familienfreundliche Kommune sind. Wir müssen uns aber auch das Ziel setzen, noch 

attraktiver zu werden und stets eine Fortentwicklung anzustreben. Dazu gehören gute 

Bildungseinrichtungen mit einer hohen Qualität und damit verknüpft eine ausreichende 

Anzahl von Kindergartenplätzen.   

Daher sollten wir rechtszeitig in die Planung gehen, um langfristig und damit auch nachhaltig 

für eine ausreichende Versorgung von Einrichtungsmöglichkeiten für Kinder im 

Kindergartenalter sorgen zu können. 



Dazu werden realistische Belegungszahlen über Kindergartenplätze in den kommenden 

Jahren der Gemeinde Essen benötigt. Zur Stärkung der bisherigen kindlichen Einrichtungen 

auf einem eng verzahnten Gebiet, dem sogenannten Kindercampus mit den Kinderkrippen, 

der Grundschule und der Turnhalle mit Schwimmbad, sehen wir den Standort am 

Kindergarten Regenbogen als eine sehr geeignete Wahl an.  

Daher werden für diesen Bereich baurechtliche Prüfungen erbeten, inwieweit die bisherigen 

Vorgaben des Bebauungsplanes und/oder sonstige Vorschriften die realistische 

Verwirklichung des Projektes bestimmen. Wir benötigen ein Raum- und Nutzungskonzept 

sowie konkrete Planungsphasen, um langfristig alle Kinder im Kindergarten unterbringen zu 

können. Wir sollten auf keinen Fall ein Provisorium schaffen, wie zum Beispiel eine 

Containerlösung, weil wir damit nicht zielgerichtet handeln, sondern die Probleme nur 

verschieben.   

Zwecks einer zeitgerechten Planungs- und Umsetzungsphase eines Neu-/Anbaus am 

Kindergarten Regenbogen oder an einem anderen geeigneten gemeindlichen Standort, 

könnten wir uns auch gut die Einsetzung einer Arbeitsgruppe vorstellen.        

Folgender Tagesordnungspunkt wird für die kommenden Sitzungen vorgeschlagen: 

Erhöhung der gemeindlichen Kindergartenangebote 

Abstimmung eines Neu- /Anbaus am gemeindlichen Kindergarten Regenbogen an der 

August-Meyer-Straße oder Neubau einer gemeindlichen Einrichtung an einem anderen 

gemeindlichen Standort 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

im Namen der SPD-Fraktion Essen (Oldenburg) 

 

Detlef Kolde, Fraktionsvorsitzender 


